
COSTA RICA
Von Julianna Straib-Lorenz

AUF EINEN BLICK: Einwohner:
4,9 Millionen

Währung:
Costa-Rica-Colón

Ansprechpartner:
Deutsche Auslandshandelskammern
Deutsch-Costa-Ricanische Industrie-  
und Handelskammer San José
Tel.: (+506) 22 907621 
E-Mail: info@ahk.cr
www.costarica.ahk.de 
www.san-jose.diplo.de 

Auf einen Blick

Der Staat in Zentralamerika ist landschaft-
lich vielfältig: Tropische Wälder, weiße 
Sandstrände und bebende Vulkane prägen 
das Bild. Dabei ist das Land kleiner, als man 
aufgrund der Vielfältigkeit vermuten würde. 
Es ist nur wenige Quadratkilometer größer 
als Niedersachsen.

Costa Rica bedeutet „reiche Küste“ auf Spanisch. 
Das Land gilt als eines der fortschrittlichsten Län-
der in Lateinamerika. Die offizielle Währung ist der 
Colón, wobei die meisten Preise in touristischen 
Orten in US-Dollar ausgeschrieben sind.
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San José, die Hauptstadt Costa Ricas, 
liegt im Valle Central, zwischen dem 
Talamanca-Gebirge im Süden und 
den Vulkanen im Norden. Charakte-
ristisch für die Stadt sind die Gebäu-
de im spanischen Kolonialstil.

FRACHTPAPIERE
Bei der Einfuhr nach Costa Rica legen 
Sie der Sendung folgende Dokumente 
bei:
Beförderungsdokumente 
•	 Air Waybill, Sea Waybill, CMR
•	 Warenausweis/Einfuhrlizenz/ 

Gesundheitszeugnis
•	 (Proforma-)Rechnung im Original
•	 	Packliste

BESONDERE BESTIMMUNGEN
Bei der Einfuhr nach Costa Rica gelten 
für bestimmte Warengruppen besondere 
Bestimmungen: 
•	 Pflanzen, Tiere und Produkte daraus, 

Sämereien, Wurzeln und Knollen, die 
als Saat verwendet werden (Regist-
rierung, Einfuhrgenehmigung und 
Gesundheitszeugnis erforderlich)

•	 Nahrungsmittel, Rohstoffe zur Her-
stellung von Lebensmitteln, alko-
holische Getränke und Kosmetika 
(Registrierung und Gesundheitszeug-
nis erforderlich, es bestehen spezielle 
Etikettierungsvorschriften)

•	 	Milch und Milcherzeugnisse (Listung 
beim nationalen BVL – Bundesamt 
für Verbraucherschutz und Lebens-
mittelsicherheit erforderlich)

•	 	Medikamente und Kosmetikpro-
dukte (Registrierung erforderlich, es 
bestehen spezielle Etikettierungsvor-
schriften)

•	 	Pestizide und Düngemittel (Registrie-
rung, Analysezertifikat und Freiver-
käuflichkeitsbescheinigung erforder-
lich)

•	 	Kfz („Certificado de Emisiones“ er-
forderlich)

PRÄFERENZEN
Es besteht ein gegenseitiges Präferenz-
abkommen zwischen Costa Rica und 
der Europäischen Union.
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Klima- und Naturschutz sind ein wichtiger 
Bestandteil der Politik. So gewinnt Costa 
Rica 93 % seines Energiebedarfs mittels 
erneuerbarer Energiequellen, wie Was-
serkraft, Windenergie und Geothermie. 

Fast die Hälfte Costa Ricas besteht aus Waldflä-
chen, von denen ein Großteil Nationalparks sind 
oder anderweitig unter Schutz stehen. Somit 
leistet Costa Rica einen wesentlichen Beitrag, 
um die Entwaldung zu stoppen.

Auf einen Blick

HANDELSRECHNUNG
Für die Einfuhr nach Costa Rica legen 
Sie eine Original-Handelsrechnung bei 
(auf Spanisch). Diese sollte folgende 
Informationen enthalten: 
•	 Name und Anschrift des Versenders
•	 	Name und Anschrift des Empfängers/

Importeurs inkl. Kontaktperson, Tele-
fon- und Faxnummer

•	 	Lieferanschrift, falls diese von der 
Rechnungsanschrift abweicht

•	 	Rechnungsnummer, -ort und -datum 
sowie der Vermerk „Rechnung“

•	 	Liefer- und Zahlungsbedingungen
•	 	Bezeichnung und Anzahl der einzel-

nen Waren mit der zugehörigen Wa-
rentarifnummer, dem Stückpreis mit 
Währungsangabe, Gewicht (brutto/
netto), Ursprungsland, Paketnummer

WAREN
Diese Waren dürfen Sie nach Costa Rica 
nicht einführen:
•	 Gebrauchte Reifen
•	 	Pharmazeutische Abfälle
•	 	Erde
•	 	Bestimmtes Spielzeug
•	 	Heu und Stroh als Verpackungs- 

material
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Costa Ricas wichtigste Exportprodukte sind 
Bananen und Kaffee. Das Land gilt als zweit-
größter Bananenexporteur der Welt. Es bleibt 
fruchtig, denn darüber hinaus exportiert Costa 
Rica auch vermehrt Papayas und Melonen.

BESONDERE BESTIMMUNGEN
Bringen Sie eine „Made in …“-Kenn-
zeichnung an. Diese ist verpflichtend 
für:
•	 Vorverpackte Lebensmittel
•	 	Tabakprodukte
•	 	Kosmetische und pharmazeutische 

Produkte
•	 	Medizinprodukte

Bei Holzverpackungen benötigen Sie 
eine ISPM15-Standard-Behandlung.

•	 	Zustand der Ware (neu, gebraucht, 
rekonstruiert, fehlerhaft)

•	 	Fracht- und Versicherungskosten
•	 	Aufstellungsort und -datum
•	 	Gesamtrechnungswert der Sendung 

mit Währungsangabe 
•	 	Name, Unterschrift und Firmenstem-

pel des Versenders
Auf der Rückseite der Rechnung geben 
Sie eine Erklärung ab, dass es sich um 
das Originaldokument handelt, dass 
es dem darin aufgeführten Import 
entspricht und dass der genannte Preis 
wahr und korrekt ist.
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Diese Länderseiten finden Sie  

auch im Downloadbereich unter: 

www.kompass-export.de/download


